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I plange

I weiss, i ha dr Chummer gmacht,
Hesch mitene brüele wege mer;

I has nöd wele, dass so chont,

Wa gäbti jetz wenns anderscht wär

L sloone do mit leere Hand
Wie wiit ewäg und ganz elei —

0, wenn t du chämscht und säge wörscht

Chom, s isch verbi, chom zuemer hei!

Gheimnis

Ganz lysli gümmer is Bell,
Und dosse schneielels lys —
Chomm, Frau, ligg noch zu mer aue

Sos wered mer ehalt wie Ys.

Und semmer ganz stille —ghörsch?

Di Chline schnüfeled lys.

Mer losed dem fine Wind,
Wo chont usem Paradys.

Da ischl zorn Hüle so schö,

Wie meint mes so guet mit üs, —
J sag dr öppis is Ohr, —-

Und dosse schneielels lys.

Liebi

I de Macht

Bini zmool verlwacht

Wegem Sterneschy, wegem Traum -—

Ha lysli ghörl
Dini Töre go —
Bisch zuemer cho —
jVemert hät üs gstört —
No de Vogel Tirili
Im Liebesbaum

Hät gsunge,

Lysli gsunge

Bim Rege

Verusse fallt en Rege,

Er schwätzt scho Tag und Nacht.

Er weiss so vH z verzele,

Dass menge lost und wacht.

I ghör en dor mys Fenschtcr.

I mein, i seg no cidi,
Und d Muetter singi lysli,
Ganz lys und i schloof i.

De Rege lismel dosse,

Sin Vorhang muschi undfallt.
I wart und los im Tunkle.

Villicht chont d Muetter bald.
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